
Warum Investoren den IFRS 

ESG-Offenlegungsstandards 

Aufmerksamkeit schenken 

 

Das wachsende Interesse an Nachhaltigkeit und unternehmerischer Verantwortung hat dazu geführt, 

dass Investoren verstärkt auf die IFRS ESG-Offenlegungsstandards achten. Diese Standards, die durch 

IFRS S1 und S2 eingeführt wurden, bieten einen strukturierten Rahmen für Unternehmen, um ihre 

ökologischen, sozialen und Governance-(ESG)-Leistungen transparent und konsistent zu berichten. 

Anders als Zertifizierungen sind IFRS und ESG Berichtstandards, die Unternehmen dabei helfen, sowohl 

finanzielle als auch nicht-finanzielle Nachhaltigkeitsinformationen offenzulegen. Da Investoren 

zunehmend ESG-Faktoren in ihre Entscheidungsprozesse einbeziehen, ist das Verständnis und die 

Einhaltung dieser Standards entscheidend, um Investitionen zu gewinnen, Risiken zu minimieren und 

langfristiges Wachstum zu sichern. 

Verständnis der IFRS ESG-Offenlegungsstandards 

Was ist die IFRS ESG-Offenlegung? 

https://www.speeki.com/de-DE/solutions/ifrs-s1-and-s2-sustainability-disclosure-standards


Die International Financial Reporting Standards (IFRS) haben IFRS S1 und IFRS S2 eingeführt, um eine 

globale Grundlage für nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungen zu schaffen. Diese Standards sollen 

sicherstellen, dass Investoren konsistente, vergleichbare und überprüfbare ESG-bezogene Finanzdaten 

erhalten und dadurch eine größere Transparenz in der Unternehmensberichterstattung gewährleistet 

wird. 

● IFRS S1 bezieht sich auf allgemeine nachhaltigkeitsbezogene Finanzinformationen und stellt 

sicher, dass Unternehmen wesentliche Risiken und Chancen im Zusammenhang mit 

ESG-Faktoren offenlegen. 

● IFRS S2 konzentriert sich auf klimabezogene Offenlegungen, die Unternehmen dazu verpflichten, 

ihre Auswirkungen auf den Klimawandel und ihre Strategien zur Risikobewältigung zu berichten. 

Diese Standards ermöglichen es Investoren, fundierte Entscheidungen auf der Grundlage klarer und 

verlässlicher ESG-Daten zu treffen, anstatt sich auf uneinheitliche oder freiwillige Berichtsrahmen zu 

stützen. 

Warum ist die ESG-Berichterstattung für Investoren wichtig? 

Investoren richten ihre Strategien zunehmend auf Unternehmen aus, die Nachhaltigkeit und langfristige 

Wertschöpfung priorisieren. Hier sind die Hauptgründe, warum ESG-Berichterstattung gemäß IFRS S1 

und S2 für Investitionsentscheidungen entscheidend ist: 

1. Risikobewertung und -minderung – ESG-Risiken wie Klimawandel, regulatorische Strafen und 

Reputationsschäden können die finanzielle Leistung eines Unternehmens erheblich beeinflussen. 

Eine transparente Berichterstattung hilft Investoren, diese Risiken besser einzuschätzen. 

2. Korrelation mit finanzieller Leistung – Studien zeigen, dass Unternehmen mit starken 

ESG-Praktiken oft eine bessere finanzielle Performance als ihre Wettbewerber erzielen. 

3. Regulatorische Anforderungen und globale Angleichung – Viele Regierungen und 

Finanzaufsichtsbehörden orientieren sich an den IFRS ESG-Standards, wodurch deren Einhaltung 

für Unternehmen, die internationale Investitionen suchen, unerlässlich wird. 

4. Vertrauen der Investoren und Marktimage – Unternehmen mit robusten ESG-Offenlegungen 

werden als zuverlässiger und nachhaltiger wahrgenommen, was das Vertrauen der Investoren 

stärkt. 

Die wichtigsten ESG-Komponenten in der IFRS-Berichterstattung 

Da ESG ein Berichtsstandard und keine Zertifizierung ist, ist es wichtig, seine Kernkomponenten im 

Rahmen der IFRS ESG-Offenlegung zu verstehen: 

1. Umwelt (E) – Klimawandel und Nachhaltigkeit 

Der Umweltaspekt von IFRS S2 umfasst: 



● CO₂-Emissionen und Reduktionsstrategien 

● Finanzielle Risiken und Chancen im Zusammenhang mit dem Klimawandel 

● Ressourcennutzung und Energieeffizienz 

● Einhaltung umweltrechtlicher Vorschriften 

2. Soziales (S) – Auswirkungen auf Mitarbeiter und Gesellschaft 

Der soziale Aspekt erfordert die Berichterstattung über: 

● Diversität und Inklusion in der Belegschaft 

● Gesundheit, Sicherheit und Arbeitsbedingungen der Mitarbeiter 

● Engagement für soziale Verantwortung und Gemeinwohl 

3. Governance (G) – Unternehmensethik und Transparenz 

Governance-Offenlegungen beinhalten: 

● Ethische Geschäftspraktiken und Maßnahmen gegen Korruption 

● Diversität im Vorstand und Rechenschaftspflicht der Führungsebene 

● Transparente Unternehmensrichtlinien und Investor Relations 

Diese Komponenten ermöglichen es Investoren, nicht nur die finanzielle Performance eines 

Unternehmens zu bewerten, sondern auch dessen nachhaltige und ethische Geschäftspraktiken. 

Herausforderungen und bewährte Verfahren für Unternehmen bei 

der Implementierung von IFRS ESG-Standards 

Herausforderungen bei der ESG-Offenlegung 

Trotz der Vorteile der IFRS ESG-Offenlegung stehen Unternehmen vor verschiedenen Herausforderungen, 

darunter: 

● Datenverfügbarkeit und Standardisierung – Einheitliche ESG-Metriken in verschiedenen 

Regionen und Branchen zu gewährleisten, kann schwierig sein. 

● Hohe Implementierungskosten – Die Einführung eines ESG-Berichtsrahmens erfordert 

Investitionen in Technologie und Fachwissen. 

● Dynamische regulatorische Anforderungen – Sich an sich ständig ändernde ESG-Vorschriften 

anzupassen, kann komplex sein. 

Best Practices für eine erfolgreiche IFRS ESG-Berichterstattung 

Um diese Herausforderungen zu bewältigen, sollten Unternehmen: 



● Digitale ESG-Reporting-Tools nutzen – Automatisierte Datenerfassung zur Verbesserung der 

Genauigkeit. 

● ESG-Experten und Berater einbeziehen – Unterstützung bei der Einhaltung von IFRS S1 und S2. 

● ESG in die Unternehmensstrategie integrieren – Nachhaltigkeitsinitiativen mit den 

Geschäftszielen in Einklang bringen. 

Fazit 

Investoren achten verstärkt auf die IFRS ESG-Offenlegungsstandards, da sie eine transparente, weltweit 

anerkannte Grundlage zur Bewertung der Nachhaltigkeit und des Risikomanagements von Unternehmen 

bieten. Da IFRS S1 und S2 zunehmend in die Finanzberichterstattung integriert werden, werden 

Unternehmen, die auf ESG-Transparenz setzen, von einem Wettbewerbsvorteil profitieren, Investoren 

anziehen und langfristige Compliance sicherstellen. 

Die Einhaltung der IFRS ESG-Offenlegung hilft Unternehmen nicht nur, die Erwartungen der Investoren zu 

erfüllen, sondern trägt auch zu einer nachhaltigeren und widerstandsfähigeren globalen Wirtschaft bei. 
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